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Im Soge der 1892 von Auer von Welsbach gegründeten 

„Österreichischen Gasglühlicht- und Elektrizitäts-Gesellschaft 

Aktiengesellschaft“ hatten sich aufgrund der beachtlichen 

finanziellen Erfolge – so schütteten diese schon im ersten 

Geschäftsjahr 125 % Dividende an die Aktionäre aus – einige 

Glücksritter in dieser aufstrebenden neuen und 

vielversprechenden Branche eingefunden. 

Der Konkurrenzkampf war beachtlich, nicht alle haben ihn 

überlebt, zumal durch den verloren gegangenen 1. Weltkrieg 

sowohl wichtige Rohstoffquellen, wie Absatzmärkte 

verlorengegangen sind.              Die ÖEG-GmbH 

war schon aufgrund der schwachen Eigen-Kapitalisierung 

diesem Wettbewerb nicht gewachsen und wurde im Laufe 

des Jahres 1919 liquidiert.      Mehr als 120 Beschäftigte 

verloren in dieser schwierigen Zeit ihren Arbeitsplatz. 
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